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Die legierungstechnische Zusammenset-

zung eines Werkstoffs bestimmt das 

Korrosionswiderstandverhalten eines Bau-

teils erfahrungsgemäß nur in einem be-

stimmten Umfang. Die finale Ausführung 

der medienberührenden Oberfläche hat 

stets einen wesentlichen Einfluss auf das 

Widerstandsverhalten gegenüber korro-

siven Reaktionen im Anwendungsfall des 

Bauteils. 

 

Große Rauheiten Ra, Rz bzw. das Vorlie-

gen von singulären Mikrovolumen etwa 

infolge Furchenumlegungen beim mecha-

nischen Schleifen bzw. Mikrodopplungen 

vom Walzen oder Ziehen bieten z.B. 

ungünstige Niststellen für chloridische Ver-

unreinigungen, die in diesen Bereichen 

bevorzugt die chromoxidreiche Passiv-

schicht des Edelstahls perforieren können 

und so die Basis für einen lokalen Korro-

sionsangriff bilden können. 

 

Stoffspezifische Unregelmäßigkeiten, wie 

z.B. lokale Chromcarbidbildung, einge-

presste Schleifstaub- und/oder Schleif-

kornverunreinigungen, Restzunderbeläge 

vom Glühen etc., stören die morpholo-

gische Homogenität des Werkstoffs an der 

Oberfläche – und damit oft auch die Aus-

bildung einer gleichmäßigen und ungestör-

ten chromoxidreichen Passivschicht, 

wodurch zerstörende Lokalkorrosionspro-

zesse mitunter merklich gefördert werden 

können. 

 

 

 

 

 

Erhöhte mechanische Spannungszustände 

in den oberflächennahen Schichten des 

Werkstoffs z.B. aus mechanischen Schleif-

operationen sind dazu geeignet, zer-

störenden Spannungsrisskorrosionen ent-

sprechenden Vorschub zu leisten. 

Gleiches gilt z.B. in den HEZ-Bereichen 

von Schweißnähten, wobei Dehn- und 

Schrumpfprozesse aus Wärmedehnungen 

Zug-/Druck-Spannungszustände aufbauen 

lassen, die im Betriebszustand durch Ge-

wichts- und dynamische Rührspannungen 

nicht selten zu Spannungszuständen im 

Bauteil ergänzt werden, welche im 

Zusammenhang mit chemischen oder 

elektrochemischen Oberflächenbela-

stungen zerstörende Korrosionsprozesse 

starten lassen. 

 

Zusammenfassend ist festzuhalten, dass 

die durch die Bauteilherstellung notwen-

dige Abfolge von technischen Arbeitspro-

zessen häufig kritische Oberflächenzu-

stände herbeiführt, die das Korrosions-

widerstandsverhalten eines Bauteils  - na-

hezu unabhängig von der Legierungsgüte - 

maßgeblich mindern kann. Verbesserun-

gen bzw. die Wiederherstellung des ge-

wünschten Korrosionswiderstandsverhal-

tens bedingt dann die fachgerechte Kor-

rektur der durch falsche Verarbeitung „ein-

gebauten“ Defekte in der Edelstahloberflä-

che. 
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Seit über 15 Jahren beschäftigen wir uns mit ingenieur-

technischer Beratung in Oberflächenfragen bei Edelstahl für 

Anwendungen in der Halbleiter- und Pharmaindustrie, der 

biotechnischen und chemischen Industrie, der Lebensmittel- 

und Getränkeindustrie sowie Architektur und Bau.  

 

Langjährige wissenschaftliche Erfahrung und Forschung auf 

dem Gebiet der Oberflächenbearbeitung von Metallen sind 

der Garant für eine erfolgreiche Beratung und Umsetzung 

von individuellen Lösungen, die über den Standard 

hinausgehen.  

Über uns 

Inspektion, Videoskopie und Videometrie von Anlagen und 

Anlagenkomponenten (Schweißnaht- und Bauteilprüfung). 
 

Gutachten zu Korrosionsfragen, Sanierungsempfehlungen und 

Kostenschätzung. 
 

Ermittlung von Schadensumfängen und Überwachung von 

Mängelbeseitigung. 
 

Engineering und Spezifikationserstellung. 
 

Schulung und Seminare zu Edelstahl, Oberflächenbehandlung 

und Fügetechnik. 
 

Planung, Organisation und Überwachung von Vorort-Arbeiten. 

Beratung 

• zu Bearbeitungsverfahren von Edelstahloberflächen 

• zu Planung und Bau von Anlagen für die chemische und 

elektrochemische Oberflächenbehandlung von Edelstahl 

• zu Oberflächenbehandlung von Behältern, Rohren und 

Formteilen für spezifische Anwendungsbereiche 

• zu Werkstoff- und Materialauswahl 

• zu Korrosionsfragen einschließlich Korrosionsuntersuchungen. 

Unser Service 


